


Zweijährige Fachoberschule (FOS) Gesundheit und Soziales

1. Bildungsziel
Die Fachoberschule Gesundheit und Soziales 
vermittelt Schülerinnen und 
Schülern berufliche Kenntnisse im Berufsfeld
Sozial- und Gesundheitswesen und die 
Fachhochschulreife.

2. Art und Dauer der Ausbildung
Der Bildungsgang dauert zwei Jahre. Die FOS 
wird in der Klasse 11 als Teilzeitform mit einem  
Jahrespraktikum in Einrichtungen und Instituti-
onen des Sozial- und Gesundheitswesens und 
in der Klasse 12 als Vollzeitform angeboten.

Eine BAföG - Förderung ist möglich.

Unterrichtsfächer:
•	 Erziehungswissenschaften
•	 Gesundheitswissenschaften
•	 Mathematik
•	 Deutsch/Kommunikation 
•	 Englisch
•	 Religionslehre
•	 Politik/Gesellschaftslehre
•	 Sport/Gesundheitsförderung
•	 Wirtschaftslehre
•	 Physik/Chemie oder Biologie
•	 Wirtschaftsinformatik

Der Unterricht erfolgt in beiden Schuljahren im 
Klassenverband. Die Unterrichtsinhalte werden 
praxisnah und handlungsorientiert vermittelt. 
Pro Schuljahr ist ein mehrtägiges Projekt vor-
gesehen.

Praktikum:
Wesentlicher Bestandteil der Ausbildung ist das 
einjährige gelenkte Praktikum in Einrichtungen 
des Sozial- und Gesundheitswesens während 
der Klasse 11. Grundlage für das  Praktikum ist 
die Praktikum- Ausbildungsordnung. 
Während des Praktikums sollen die Schüle-
rinnen und Schüler unter realistischen Be-
dingungen die Arbeitswelt in diesem Bereich 
erfahren. Das Praktikumsverhältnis wird durch 
einen Praktikantenvertrag geregelt. Dieser wird 
von der Schule gesichtet und  genehmigt. Das 
erfolgreiche Praktikum ist neben den Noten un-
abdingbare Voraussetzung für die Versetzung 
in die Klasse 12. 

3. Abschluss
Eine staatliche schriftliche und evtl. mündliche 
Prüfung zur Fachhochschulreife (FHR) im 
Schwerpunktfach  Erziehungswissenschaften 
bzw. Gesundheitswissenschaften sowie in den 
Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch 
bilden den Abschluss des Bildungsganges. 
Alternativ kann auch in einem Fach eine wis-
senschaftlich orientierte Facharbeit erstellt und 
anschließend ein Kolloquium abgelegt werden. 

	
4. Berufliche Perspektiven
Die bestandene Prüfung berechtigt u.a. zum 
Studium an einer Fachhochschule für Sozial-
pädagogik, Soziale Arbeit, Heilpädagogik, 
Gesundheits- und Sozialwesen, Pflegewissen-
schaften, Pflegemanagement, Pflegepädago-
gik, Sozialmanagement.

Zudem bietet die Ausbildung gute Vorausset-
zungen u.a. für die folgenden Berufe:
Erzieher/in, Heilerzieher/in,  Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in, Hebamme, 
Med. Fachangestellte/r, Logopäde/in, Ergothe-
rapeut/in, Physiotherapeut/in.

5. Aufnahmebedingungen
Bei der Anmeldung sind der Nachweis der 
Fachoberschulreife (FOR) in beglaubigter 
Kopie und ein Lebenslauf erforderlich. 

6. Aufwendungen
Schulgeld wird nicht verlangt. Es muss mit 
folgenden Aufwendungen gerechnet werden:
•	 Eigenanteil bei den Schulbüchern
•	 Ausgaben für Exkursionen und Klassen-
	 fahrten (ca. 80,-€ in der FOS 11 und ca.   
	 280,-€ in der FOS 12)

7. Fahrgeld
Die Kosten werden bei Vorliegen bestimmter 
Voraussetzungen auf Antrag erstattet, wenn 
der Weg zur Schule bzw. zur Praktikumstätte 
mindestens 5 km beträgt.
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Weitere Informationen erhalten 
Sie auf unserer Homepage: 
www.paul-spiegel-berufskolleg.eu


